
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

für die anstehende Kommunalwahl am 13. September bin ich ihr SPD-Kandidat für den Rat der Gemeinde Engelskirchen.
Mein Name ist Peter Korff, 57 Jahre alt, Vater von vier Kindern und Großvater. Ich komme gebürtig aus Bergisch Gladbach,
dort stehe ich auch seit über 40 Jahren im Dienst der Polizei von NRW. Im Jahre 1985 hat es mich nach Engelskirchen gezo-
gen, in Ründeroth am Dörrenberger Weg wohne ich seit 1992. Hier sind meine Kinder alle durch die Kindergarten- und
Schulzeit gewandert. Ich konnte neue soziale Kontakte knüpfen und engagierte mich in den Klassen- und Schulpflegschaften.
Ich schloss mich dem Dorf- und Verschönerungsver-
ein „DöStieBu“ e.V. an und es entstanden schnell Kon-
takte und Freundschaften zu benachbarten Vereinen
und der Feuerwehr Ründeroth. Im DöStieBu wurde ich
im Jahr 2012 zur verantwortlichen Schießstandaufsicht
bestellt, seit 2013 bin ich 2. Vorsitzender. Zu dieser
Zeit begann ich mit der politischen Arbeit für die SPD
in der Gemeinde Engelskirchen als sachkundiger Bür-
ger. 2014 folgte die Direktwahl zum Ratsmitglied für
diesen Wahlbezirk.
Während der Zeit wurden einige Projekte für die Infra-
struktur Engelskirchens durch meine Tätigkeit im Pla-
nungs-/Umweltausschuss und im
Bau-/Infrastrukturausschuss mit vorbereitet und auf
den Weg gebracht. Zu nennen sind hier der Neu- und
Umbau des Aggertalgymnasiums, die Bogenbrücke
Osberghausen, die Aggerbrücke Miebach und die Feu-
erwehrgerätehäuser Ründeroth und Loope. Darüber
hinaus konnten mehrere Straßen modernisiert und Ver-
kehrssituationen entschärft werden.
Die Ziele für die kommende Wahlperiode gelten der
Umgestaltung beider Bahnhofsbereiche und damit verbesserten Verkehrs- und Parkraumbeziehungen. Das neue Gesundheits-
zentrum mit Veranstaltungsräumen in der „alten Bücherfabrik Jäger“ ist ein herausragendes Projekt, dem ich besonders zuge-
tan bin. Aber auch angedachte Ziele, wie das Neubaugebiet „Buschhausen“ müssen vorangebracht werden, damit junge
Familien hier, mit der nötigen Infrastruktur (schnelles Internet) ihre Zukunft aufbauen können. Der Erforschung der Riesen-
höhle „Windloch im Mühlenberg“ mit dem geplanten Höhlenerlebniszentrum, dem Höhlenwanderweg und der damit verbun-
denen Verbesserung von Hotel- und Gastgewerbeangeboten stehe ich offen gegenüber. Hier lohnt es sich, seine Kraft für
Engelskirchen und Ründeroth einzusetzen.

Wenn Sie Fragen und Anregungen haben, sprechen Sie mich gerne an!

Ihr Peter Korff
02263 70556
p.korff@online.de

Dr. Gero Karthaus
unser Bürgermeister

erlebbarer 
Fortschritt

Peter
Korff

„Wir bewegen, was Sie bewegt” 

bedeutet für uns und mich, Ihre Ideen und Anregungen aufzunehmen und in
zukunftsorientierte Handlungsschritte für unsere Gemeinde umzusetzen.

Das ist mir besonders wichtig:

a Gesundheitsstandort Engelskirchen
a Weiterentwicklung Klimaschutz und Nachhaltigkeit
a Sanierung Panoramabad
a Umwandlung alte Bücherfabrik in Gesundheitsmanufaktur und Bürgerzentrum
a Ausbau schneller Datenleitungen
a Sicherung positive Haushaltsentwicklung
a Kulturhaus Altes Wolllager, Engelskirchener Kulturwoche
a Umnutzung Bahnhofsgebäude Ründeroth
a Sanierung Sportplatz Loope
a Umweltfreundliches Bauland für Familien
a Unterstützung Vereine und Ehrenamt
a Sanierung Straßen und Brücken
a Neugestaltung Bahnhofsumfeld Engelskirchen
a Stärkung umweltfreundliche Mobilität: Car-Sharing, Bürgerbus, Radwege
a Sanierung Grundschule Schnellenbach
a Höhlenerlebniszentrum

Besucht uns im WWW:

www.spd-engelskirchen.de
www.facebook.com/spd.engelskirchen/

oder folgt uns auf Instagramm:
www.instagram.com/spd_engelskirchen/
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

auch nach 11 Jahren ist es für mich ein Geschenk,
gleichzeitig aber auch immer wieder eine neue Heraus-
forderung, als Ihr Bürgermeister unsere Heimat in
eine gute Zukunft zu führen. Gemeinsam haben wir
viel geschafft. 
Die Gemeinde Engelskirchen steht gut da!

Nun gilt es, das Erreichte zu sichern, gleichzeitig aber
jede neue Chance zu ergreifen und mit Sachverstand
und Tatkraft umzusetzen. Und das immer ganz nah
bei den Menschen. 

Zukunft mag keinen Stillstand. Für das, was uns ge-
meinsam wichtig ist, möchte ich weiter mit Leiden-
schaft, Erfahrung und Offenheit arbeiten – und mit
Ihrem Vertrauen.

Ihr

Dr. Gero Karthaus
Bürgermeister

Für mich gibt es kaum etwas Interessanteres, als meine Heimat verantwortlich mitgestalten zu können.
Da wird Arbeit zur Leidenschaft.

Mit Herz und Verstand, aber auch mit Entschlossenheit zu handeln und Verantwortung zu übernehmen; und dies
mit Offenheit und Transparenz:

Das dürfen Sie auch weiter von mir erwarten!

Liebe Wählerinnen und Wähler im östlichen Gemeindeteil,

am 13. September 2020 kandidiere ich erneut für den Kreistag, um dort die Interessen für unsere Gemeinde zu
vertreten.

Mitglied im oberbergischen Kreistag bin ich seit 2014. Ich arbeite be-
reits seit 11 Jahren im Ausschuss für Gesundheitund Notfallvorsorge
mit, anfangs als sachkundiger Bürger und in den letzten Jahren als
Vorsitzender. Durch meine berufliche Tätigkeit als Leiter der DAK-
Kundenberatung Oberberg weiss ich, wo der Schuh drückt.
Pflege- Sozial- und Gesundheitspolitik sind meine persönlichen
Schwerpunktthemen für den Kreis. Deshalb arbeite ich im Ausschuss
für die Agewis (Akademie Gesundheitswirtschaft und Senioren - hier
bildet der Kreis Altenpfleger für unsere Pflegeheime und Pflege-
dienste aus) und im Aufsichtsrat des Klinikums mit.

Für die Gemeindeentwicklung ist es überaus wichtig, in den nächs-
ten Jahren sehr wachsam die Situation der Hausarztversorgung in En-
gelskirchen im Auge zu behalten und als Gemeinde schnell und
richtig zu reagieren. 
Im Bereich Rettungswesen werde ich die optimale Standortände-
rung intensiv unterstützen.

Die Kreisfinanzen spielen für uns in Engelskirchen durch die Kreis-
umlage (der größte Ausgabenposten im Gemeindehaushalt !) eine ent-
scheidende Rolle. Hier werde ich mich für eine möglichst geringe
Belastung unserer Gemeinde einsetzen, damit nicht wie bisher große
Teile der Steuereinnahmen "durchgereicht" werden.

Ihr Wolfgang Brelöhr 
Rauscheider Strasse 26
Telefon: 02263/70500
E-Mail: wolfgang.breloehr@googlemail.com

Für Sie in den Kreistag!Für Sie in den Kreistag!
Unsere Ratskandidaten:
Rückhalt für den Bürgermeister

Wir bewegen, 
was Sie bewegt!


